
DONNERSTAG, 29. MAI, AB 9.30 UHR
RUND UM DEN TUNIBERG TUNIBERGTAG & VATERTAGS-WANDERUNG

Tuniberg. Stammgäste kennen
seine Besonderheiten und die Gast-
freundschaft der Menschenvor Ort,
neue Gäste können ihn am Don-
nerstag, 29. Mai, Christi Himmel-
fahrt, von seiner schönsten Seite
kennenlernen. Die Winzerinnen
und Winzer vom Tuniberg, zusam-
mengeschlossen im Verein Tuni-
berg Wein, laden am Vatertag wie-
der zum „Tunibergtag“ rund um die
Lösserhebung vor den Toren von
Freiburg ein.

Von der St. Erentrudiskapelle
oberhalb von Munzingen entlang
des Tuniberg-Höhenwegs bis nach
Gottenheim haben die Winzerin-
nen und Winzer des Tunibergs wie-
der ein attraktives Programm orga-
nisiert. Tuniberger Weine, verbun-
den mit schmackhaften Speisen,
stehen dabei genauso im Mittel-
punkt wie die unvergleichliche Na-
turlandschaft des Tunibergs.

Wanderer können mit dem
öffentlichen Nahverkehr von Frei-
burg aus an fünf verschiedenen Or-
ten (in Gottenheim, Waltershofen,
Opfingen, Tiengen und Munzingen)

60 Jahre Badische Weinstraße: Der ganze Tuniberg feiert an Christi Himmelfahrt das Jubiläum / Bewirtung und Genuss

den Tuniberg erreichen und je nach
Lust und Laune wieder zurückfah-
ren. Mit der Breisgau-S-Bahn er-
reicht der Gast von Freiburg aus
Gottenheim und mit der Kaiser-
stuhlbahn ist Gottenheim bestens
an den Kaiserstuhl angebunden.
Waltershofen, Opfingen, Tiengen
und Munzingen sind mit der VAG
im 30-Minutentakt untereinander
und mit Freiburg verbunden. Wan-
derspaß bietet - je nach Ausdauer -
der ganze Höhenweg von Munzin-
gen (Start an der St. Erentrudiska-
pelle) bis nach Gottenheim, wo die
Rebhisli-Tour zum Verweilen ein-

lädt. Wer die circa 16 Kilometer lan-
ge Wanderung abkürzen will, kann
die Bushaltestellen in den Freibur-
ger Tunibergstadtteilen nutzen.

Zum Jubiläum „60 Jahre Badi-
sche Weinstraße“, die rund um den
Tuniberg, aber auch mitten hin-
durch führt, bieten die Tuniberger
WG-Winzer den Gästen eine kos-
tenlose Fahrt mit dem Badenova-
Bähnchen entlang des Höhenwegs
von Munzingen bis nach Gotten-
heim an. Haltestellen sind jeweils
bei den Weinausschankstationen
der Tuniberger Winzer. Das Bähn-
chen fährt von 11 Uhr bis 18 Uhr.

Neben der Rebhisli-Tour in Got-
tenheim (siehe unten) wird auch in
allen anderen Tuniberggemeinden
und in den Reben bewirtet. Die
Weinerzeuger in Merdingen und
Opfingen haben einen gemeinsa-
men Ausschank beim Tuniberg-Hö-
henweg vorbereitet. Der Merdinger
Musikverein feiert in der Zehnt-
scheune und sorgt für ein unterhalt-
sames musikalisches Rahmenpro-
gramm. Niederrimsingen lockt mit
seinem Panoramablick am Attila-
felsen. Im neuen Pavillon schme-
cken Wein und Imbiss noch mal so
gut. Um 10 Uhr findet ein Gottes-
dienst beim Attilafelsen statt. In
Höhe des Gewanns Stöckle in Tien-
gen, etwas Abseits des Tuniberg-
Höhenwegs, erwarten die Tienge-
ner Winzer ihre Gäste bei einem
Rebhisli. In Munzingen bei der ins
Rheintal hinabschauenden Erent-
rudiskapelle schenken die Munzin-
ger Winzer des Winzervereins aus,
was sie geerntet und gekeltert ha-
ben. Die Gigiligeister und die Land-
frauen sorgen für das leibliche
Wohl der Gäste. (RK)

Bei der Erentrudiskapelle wird bewirtet. Foto: mg

Gottenheim. Als die Badische
Weinstraße vor zehn Jahren das
50-jährige Bestehen feierte, ent-
stand in Gottenheim eine beson-
dere Idee, die heute nicht mehr
aus dem Veranstaltungskalender
der Tuniberggemeinde wegzu-
denken ist. Unter dem damaligen
Vorsitzenden der Winzergenos-
senschaft, Werner Baldinger, or-
ganisierte die WG gemeinsam mit
denGottenheimerWeingüternam
20. Mai 2004 die erste Rebhisli-
Tour durch den alten Rebberg von
Gottenheim. Der Erfolg stellte sich
schnell ein: Die Rebhisli-Tour ist
inzwischen weit über die Region
hinaus bekannt. Inzwischen ist
auch die Winzergenossenschaft
Waltershofen mit im Boot, die Got-
tenheimer Weingüter haben sich
dagegen zurückgezogen. Weiter-
hin dabei ist aber die Weinkellerei
Maurer, die an ihrem angestamm-
ten Standort bewirtet.Auch in die-
sem Jahr wird der ausgeschilderte
Rundkurs wieder durch den Got-
tenheimer Rebberg führen. Der
Tag beginnt am Wasserreservoir
um 9.30 Uhr mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst. (ma)

Rebhisli-Tour zum elften Mal

Den Tuniberg entdecken und genießen
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